
Re: TIMO - Ihre Mail vom O2. Mai 2017

Betrefr: Re: TIMO - lhre Mail vom 02. Mai 2017
Von: Rend Kröger <timo-gmbh@gmx.de>
Datum: 22.05.20L7 O8:5L
An: "Krabbe, Andrea" <A.Krabbe@wm.mv-regierung.de>
Kopie (CC): "Labahn, Cordula" <C.Labahn@wm.mv-regierung.de>,
"Rosenbaum, Claudia " <C.Rosenbaum@wm.mv-regierung.de>, "Lange, Gerd"
<G.Lange@wm.mv-regierung.de>

Sehr geehrte Frau Krabbe,

vielen Dank, dass Sie so zeitnah auf die E-Mail, vom 02.O3.20L6, an Frau
Rosenbaum antworteten.

(1.) ln dem Anschreiben vom 11.07.2016. in den Schreiben vom 31.07.2016 und
01.09.2016 sowie im Konzept selbst wurden zum Ausdruck gebracht, dass alle

- Bedingungen bis auf eine, für eine mögliche Projektförderung erfüllt waren. Die
letzte Bedingung, um letztlich die Projekfförderung auch nutzen zu können, war
eine politische Stellungnahme des Wirtschaftsministeriums zu dem Projekt.

Die Anfrage vom 11.07.2016 hatte folgenden lnhalt:
* ,,ist es möglich eine politische Stellungnahme zu dem Vorhaben ,Tourismus-
lnfrastruktur & Marketing-Organisation" von lhnen zu erhalten?"
* ,,Es ist für das Projekt entscheidend ob ein politisches lnteresse an solch einem
Vorha ben besteht bzw. ei ne Kooperative-Tourismus-Struktur gewol lt ist. "
* ,,Anbei die Konzeptschreibung inkl. der wirtschaftlichen sowie der fachlichen
Stellu ngnahmen. "
* ,,Es wäre wünschenswert, wenn Sie eine Stellungnahme abgeben könnten,
welche die wirtschaftliche und die fachliche Stellungnahmen mit einschließt."

Konzept:
_ (Seite 4) 1. Zusammenfassung

* "Für die Aufnahme der Geschäftsfähigkeit wird Fremdkapital in Höhe von
4.194.000 € benötigt. Dieser Kapitalbedarf kann durch positive Bescheidung
durch die fachkundigen Stellen sowie durch positive Bescheidung des
Ministeriums für Wirtschaft, Bau und Tourismus Mecklenburg-Vorpommern über
eine Projektförderung bereitgestel lt werden."
(Seite 27) 7.5 Kapitalbedarf und Finanzierung
* ,,Für die Finanzierung des Kapitalbedarfs der ersten 5 Jahre kann eine
Projektförderung genutzt werden, welche das gesamte Fremdkapital in Höhe von
4.190.000 € bereitstellen kann."

Das Schreiben vom 31.07.20L6 hatte folgenden lnhalt zur Finanzierung:
* ,,Es ist richtig, dass das Unternehmen zu l00o/o finanziert/gefördert werden
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Re: TIMO - Ihre Mail vom 02. Mai 2Ol7

müsste, wenn es so effektiv umgesetzt werden soll. Aber Mittel aus der

,,verbesserung der regionalen wirtschaftsstruktur (GRW)" werden primär nicht
genutzt. Es wird eine Projektförderung angesprochen welche in der Lage ist
f OOyo Oer Mittel als Zuschuss bereit zu stellen, wobei im Laufe dann sicherlich
jede erdenkliche weitere Fördermöglichkeit genutzt werden könnte. Letztlich
bleibt es für das Unternehmen immer eine Form von Fremdkapital, welches
primär regional verbraucht wird.
Ein Darlehen muss zurzeit nicht angestrebt werden. Sollte die Aufnahme eines
Darlehens als einer der letzten Finanzierungswege nötig werden, bestehen
genügend Reserven, dieses durchaus attraktiv für regionale lnvestoren zu
gestalten."

Das Schreiben vom 01.09.2016 hatte folgenden lnhalt zu Finanzierung:
* ,,Weitere Punkte betrachten Hinweise auf die Finanzierung'"

Wie in dem Konzepte beschrieben, besteht die Möglichkeit, eine Projektförderung
zu nutzen, wenn eine Stellungnahme seitens des Ministeriums abgegeben wird.
Somit stellt sich die Frage der Finanzierung für Sie nicht. Diese Förderung kann
durch den Projektförderer als zuschuss bereitgestellt werden, wie in dem
Konzept dargestellt. Eine Rückzahlung würde somit obsolet.
Es müssen keine Umsatzerlöse in dem Projektzeitraum generiert werden, obwohl
der Projektförderer auf eine Verkürzung der Förderung besteht, sofern die
Erwartungen weit übertroffen werden. Die weitere Nutzung von Fördermitteln aus
ihrem Ministerium sind nicht eingeplant und auch nicht Bestandteil des
Konzeptes, wobei jede weitere Fördermöglichkeit zum hebeln des
Gesamtvolumens sicherlich geprüft und zusätzlich genutzt werden könnte.

Sehr gerne würde ich sinnvoll 4.190.000,-€ und mein ,,Know-how" in die
,Tourismus-lnfrastruktur Mecklenburg-Vorpommerns" investieren, da ich die
Möglichkeit dazu hätte. ,,

Zusätzlich führe ich den lnhalt der Schreiben an Herrn Glawe sowie an Herrn Saur
jeweils vom 22.09.201.6 auf:
*,,sehr gerne würde ich in den nächsten 5Jahren ca.4,2Mio. und einiges an
,,Know-how" sinnvoll in die ,JourismusJnfrastruktur Mecklenburg-Vorpommern"
investieren,
Es wäre mögtich, touristische Einkommensbeträge im mehrstelligen
Millionenbereich nach Mecklenburg-Vorpommern umzuverteilen, welche unter
anderem hunderte Arbeitsplätze hier im Land sichern oder schaffen könnte.

Um eine mögliche Projektförderung zu nutzen, fehlt mir letztlich nur noch eine
Stellungnahme lhres Ministeriums.
Bitte schauen Sie sich die Unterlagen an und senden Sie mir wenn möglich, eine
Stellungnahme zu dem Netzwerk-Projekt ,Tourismus-lnfrastruktur & Marketing-
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Orga nisation" zu. "

Abgefragt wurde nur, ob ein politisches lnteresse an solch einem Vorhaben
besteht bzw. eine kooperative TourismusstruKur in Mecklenburg-Vorpommern
gewollt ist. Wobei sogar explizit darauf hingewiesen wurde, dass z.B. GRW-Mittel
Primär nicht genutzt werden sollten. Die Finanzierung sollte durch einen
Projektförderer realisierst werden, dem nur lhre politische Stellungnahme fehlte,
um in dieses Projekt zu investieren. Eine Förderfähigkeit war gegeben, es fehlte
zu dieser Zeit nur lhre Stellungnahmel Dieses wurde lhnen 2016 mitgeteilt,
wobei Sie jegliche Schreiben unsererseits ignorierten und nur auf wiederholtes
Nachfragen sehr verhalten reagierten.
2016 wurde mit der Möglichkeit, den Projektförderer nutzen zu können, zu
keinem ZeitpunK bei lhnen nachgefragt. ob Sie das Proiekt mitfinanzieren
könnten.

(2.) Hätten Sie unsere Hinweise z.B. vom 31.07.201,6 und 01,.09.201-6
berücksichtigt, wäre lhnen bestimmt aufgefallen, dass es uns zu diesem
Zeitpunkt nicht um lhre Fördermittel ging. Auch unsere Anfrage vom 11.07.2016
bezog sich ausschließlich auf die Frage:
,,ist es möglich eine politische Stellungnahme zu dem Vorhaben ,,Tourismus-
lnfrastruktur & Marketing-Organisation" von lhnen zu erhalten?"
mit dem Hinweis:
,,Es ist für das Projekt entscheidend, ob ein politisches lnteresse an solch einem
Vorh aben besteht bzw. eine Kooperativ e-Tourismus-Struktur g ew ollt ist."
Doch leider ignorierten Sie unsere Hinweise konsequent und stellten immer
wieder den Kontakt einfach ein, was letztlich das investieren des Projektförderers
von 4.190.000 € in die Tourismusinfrastruktur-Mecklenburg-Vorpommerns
unmöglich machte.
Vor dem Hintergrund, dass auch Sie; das Wirtschaftsministerium in die Erstellung
der neuen Tourismuskonzeption involviert sind, ist es doch sehr bemerkenswert,
dass P@ekte zu diesem Thema völlig ignoriert werden. Sollten sich die
regionalen Touristiker nicht eigentlich miteinbringen ?

Fazit:
Uns wird nicht klar, warum Sie das investieren des Projektförderers unmöglich
machten, für Sie bestand ja zu keinem Zeitpunkt ein finanzielles Risiko?
Warurn prüfen sie dje Förderfähigkeit des Projektes und ignorieren beharlich alle
Hinweise, dass dieses nicht nötig ist, da anderweitig finanziert werden sollte und
führen die Nicht-Förderfähigkeit als Primärgrund auf, um uns die Stellungnahme
zu verwehren. Womit die lnvestition nictrt zu Stande kommen konnte?

(3.) Nun müssen Sie den Sachverhalt trennen, denn 20L6 war die Finanzierung
über den Projektförderer geplant, die Sie unmöglich machten.
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Re: TIMO - Ihre Mail vom 02. Mai 2Ol7

Für 2Q17 wurden zusammen mit der lHK-Rostock weitere Optionen besprochen,
da der Projektförderer ohne die politische Stellungnahme das Projekt nicht
finanzieren wird.
Die IHK hat eine weitere Fördermöglichkeit aufgezeigt und Handlungsvorgaben
geboten, die genau wie vorgegeben umgesetzt wurden. Dieses führte zu den
Handlungsvorgaben des LFls, welche auch genau wie vorgegeben umgesetzt
wurden. Aber auch von lhnen haben wir bereits den Hinweis der Förderfähigkeit
erhalten, zwar für die gewerbliche Förderung in Höhe von nur 35%, aber
immerhin eine Förderfähigkeit. Das Sie diese nun auf Oo/o reduzieren, finden wir
darüber hinaus sehr erstaunlichl lnsgesamt wurden von verschiedenen Stellen
nun Fördermöglichkeiten von 0olo bis 90olo dargestellt.
Solange das LFI seine Aussage zur Förderfähigkeit nicht direkt zurückzieht, gehen
wir von der Richtigkeit der Aussagen zur Förderfähigkeit des lnfrastruktur-
Proiektes ,JIMO" aus. Auch weil wir die Handlungsvorgaben des LFI bereits Stück
für Stück erfüllen.

(41. Das Gespräch rnit der IHK im März hatte einen anderen Hintergrund, genau
genommen wurden zwei andere Sachverhalte besprochen.
lnsgesamt hat die IHK erst die Fördermöglichkeit, die Sie mir ohne konkrete
Begründung nun absprechen, erst aufgezeigt. lhr Standpunkt sollte somit
eindeutig positiv seinl

Mit freundlichen Grüßen
Ren6 Kröger

Am 19.05.2017 um 09:37 schrieb Krabbe, Andrea:

Sehr geehrter Herr Kr6ger,

bezugnehmend auf lhre Email vom 02. Mai 2017 möchte ich lhnen lhre Fragen wie
folgt b€antmrten:

Sie baten im Jahr 2016 parallel zur Einreichung lhrer l(onzeptunterlagen um
eine positive Stellungnahme (politischer Wille) seitem der landesregierung,
hier des Wirtschaftsministeriums. 50 ein,,Unterstrkungsschreiben" konnten
wir lhnen aufigrund der genännten Kritikpunkte an der Konzeptidee bzw. des
Businessplanes und der damus resultierenden Nicht-Brderfähigkeit des
Projektes nicht zusenden. Die Kriterien für eine Förderung wurden seitens
des Wirtschaftsministeriums als derzeit nicht erftlllt angesehen. Den lnhalt
der Stellungnahme des Förderreferates finden Sie in dem Schreiben, welches
wir lhnen zugesandt habefl.
Das lhnen zugesandte Schreiben beinhaltete eine Stellungnahme seitens

des Wrtschaftsministeriums. Die von lhnen erwähnten Hinweise ändem an

1.

2.
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Re : TIMO - Ihre Mail vom 02 . Mai 2O17

dem Sachverhalt der Nicht-Förderf;ähigkeit nichts.
3. Wir stehen im engen Austausch mit dem LFI und wurden. wie bereits in

vorheriger lfurrespondenz zwischen Fau Roca-Heilbom und lhnen ausführlich
edäutert, darüber informiert, dass arrch von dort aus keine Förderfähigkeit
gesehen wird.

4. Mit der IHK zu Rmtock haben Sie ja im März persönlich gesprochen und
kennen den dortigen Standpunkt.

lch wünsche lhnen dennoch viel Erfolg bei lhrem Vorhaben.

Mit freundlichen Grüßen

Andrea Krabbe

Referentin

tlatllenhrrra F-7-l
toryomrner;HS

Ministerium ftir VUirtschaft, Aöeit und Gesundheit
ilecHenburg-\rbrpommem
Referat Tourismus

Joünnns-Stelling-Straße 14
19O53 Schwerin

Telefon +49 385 588 5241
Ex +49 385 588 485 5241
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Re: Fwd: Fwd: Fwd: Tourismus Projekt TIMO

Betrefr: Re: Fwd: Fwd: Fwd: Tourismus ProrektT|MO
Von: Ren6 Kröger <timo-gmbh@gmx.de>
Datum: 02.05.2017 10:51
An: c.rosenbaum@wm.mv-regierung.de

Sehr geehrte Frau Rosenbaum,

es wäre sehr schön wenn ich eine Antwort erhalten kÖnnte.

mfg

Ren6 Kröger

Am 02.03.2017 um 13:06 schrieb Ren6 Kröger:

Sehr geehrte Frau Rosenbaum,

imap;//imap. gmx.net:993/fetch>UID>/Sent> 7 1 ?...

es ergeben sich einige Unklarheiten und Fragen;

zlt:
-lhr Projektkonzept ist bereits im Juli 2016 beim Tourismusreferat eingereicht
worden. Nach ausführlicher Prüfung der Förderwürdigkeit und -fähigkeit (u.a.
Stellungnahme durch das Fachreferat'Förderung der gewerblichen
Wirtschaft') ist lhnen ein ausführliches Schreiben zugegangen. Eine
'Stellungnahme des Wirtschaftsministeriums" in lhrem Sinne konnte
aufgrund der fachlichen Beurteilung in unserem Haus nicht gegeben
werden."

*Eine Stellungnahme konnte nicht abgeben werden, da eine ausführliche
Prüfung im Juli 2016 ergab, dass das Projekt ,,TIMO" weder Fördeniuürdig
noch Förderfiähig ist?

*lntem wurde eine Stellungnahme durch das Fachreferat erstellt?
Mir aber nur, wie dargestellt, ein ausführliches Schreiben zu gesendet. Die
Stellungnahmelfachliche Beurteilung aus ihrem Hause, möchte ich nun
dringend einsehen!

-lhr Schreiben vom 22.09,2016 an Herm Minister Glawe bezog sich auf
denselben unveränderten Sachverhalt, so dass von einer nochmaligen
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Re: Fwd: Fwd: Fwd: Tourismus Projekt TIMO imap://imap. gmx.net:993/fetch>UID >/Sent> 7 1 ?...

Stellungnahme abgesehen wutde."

*Eine nochmalige inteme Stellungnahme anzuregen war nicht Ziel meiner
Anftage, es sollte mir eine Stellungnahme zu gesendet werden, immer hin
wurde mir nur ein Schreiben" aus ihrem Ministerium zugesandt. Hinweise
meinerseits als Antwort, wurden ja Konsequent ignoriert. Fortlaufend
ignoriert.

-!n lhrem Telefonat mit dem LFI wurde die grundsätzliche Möglichkeit der
Förderung über ll. 4.3 (NetzwerKörderung) oder ll 4.6
(Experimentierklausel) Koordinierungsrahmen erläutert. Übertragen auf lhr
Projekt greift jedoch keine der beiden Möglichkeiten zur Förderung."

*Die Beratung des LFI zog sich über 1 % Wochen hin, in allen Abteilungen
laut den Sacharbeitem gesichtet, grundsätzliche Möglichkeiten würden auch
besprochen, aber auch ein weiterer Handlungsablauf, mit dem schon
begonnen wurde, in genau der Form welche das LFI voraussetzt. Die
Rechtliche Situation ist dabei eindeutig" Wobei die IHK dieses angeregt
hatte.

-2, Die 'Experimentierklausel' greift bei herausragenden Projekten mit
besonders innovativem Charakter, welches vor dem Unterausschuss
vorgestellt werden muss. Dieser bewertet das Landesinteresse an dem
Vorhaben. Auch dieses trifft für lhren Fall nicht zu, da in der
Tourismusbranche bereits eine Vielzahl von NeEwerken mit ähnlichem
Charakter existieren."

*Das vorgestellt Projekt ist sehr herausragend sowie innovativ und liegt
eindeutig im lnteresse des Landes Mecklenburg-Vorpommerns. Aber da
dieses von lhnen anscheint schon bewertet wurde, möchte ich diese
Bewertung einsehen-
Eine Abrede mit der Begründung es existieren bereist eine Melzahl von
NeEwerken mit ähnlichen Charakter, reicht bei weitem nicht aus.
Bitte teilen sie mir mit, auf welche Netzryerke sie Sich beziehen, damit ich
weiter darauf eingehen kann.

-Eine Förderung lhres Projektes aus der GRW ist demnach nicht möglich."

*Eine Förderung des Projektes ist laut des LFI eindeutig möglich, und die
Auflagen werden schon Stück für Stück erfültt.

Mit freundlichen Grüßen
Ren6 Kröger
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Fwd: Tourismus Projekt TIMO imap://imap. grnx.net993/fetch> UID >/SenP 38?...

Sehr geehrte Frau Roca-Heilbom,

eine Stellungnahme konnte nicht geschrieben werden, da eine ausführliche
Prütung im Juli 2016 ergab, dass das Projekt ,,TIMO" weder Förderwürdig noch
Förderfähig ist?

lst dieses so richtig zu verstehen?

Mit freundlichen Grüßen
Ren6 Kröger

Betrefr :Tourism us Projekt TIMO
Datum:Thu,23 Feb 2OL7 13:52:56 +0000

lbruRoca.Heilborn, Su-nne

lbplre (Cc):Rosenbaum, Claudia
Krabbe. Andrea

l/o;[ -> ?4.o ? ? e:r>

öoL!r,(

Ü1.o3."?r-trn
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Re: Fwd: Fwd: Fwd: Tourismus Projekt TIMO imap://imap.gmx.net:993/fetch>UID>/Sent>71 ?"'

B#Jourism us Proiekt TI M O

Datum:Thu,23 Feb 2OL7 L3:52'-56 +OOO0

Von:Roca-Heilbom, Susanne
An:

Xopie (CC):Rosenbaum, Claudia
Krabbe, Andrea

Sehr g€ehrter Herr Kröger,

hinsichttlch Ihrer uait an F.au Roseobauß nöchte ich thnen nach erneuter Prüfung Ihres Anl

Ihr Projektkonzept ist bereits i-n 3u1-i 2016 beim Tourisnusreferat eingereicht vorden' llacl

Ihr schreiben vor 22.09.2016 an lbrrn llinister 6tane bezog sich auf densetben unverändert(

In Ihreß Telefonat Bit deo LEI uurde die gruodsätzliche ögtichkeit der Förderung üb€r II

1. Für die Förderung Yon K@perationsnetzH€rkm sind nindestens 5 Unternehmen notuendig' (

Eifie von lhnen angEstrebtu sä*ig* Förderung ist grundsätzlich ausg€schlossen. Die Quote fi

2. $ie " Exp€ri.entierklauset " greift trel h€rausraqelden Proiekten tlt besonders innovativ(

Eine Farderunq Itures Projektes ass der Gft{ ist dernach nicht tröglich-

@lichen eise finden Sie unte!- untenstehend€r l-ink eifi aT deres F6rderproqraM '

0lit f reundtichen Grüßeo

S, Roca-Heilborn

susölne Roca -Ibilho rm

l-eiterin lfinisterbü ro
ttänü.sterirn für siirtscihaft,
Arbeit und G€sundheit
trtec$«eriburg-vorpolEern

Tel.: + 49 :185 588 5601
Fax: + 49 385 588 5072

das auf Il r -l

',)
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Tourismus Projekt TIMO imap://imap.gmx.net:993/fetch>UID>/INBOX> 1...

Betrefrr Tourismus Projekt TlMo
Vonr "Roca-Heilborn, Susanne" <S.Roca@wm.mv-regierung.de>
Dätum! 23.02.2017 14:52
An: "timo-gmbh@gmx.de" <timo-gmbh@gmx.de>
Kople (CC): "Rosenbaum, Claudia" <C.Rosenbaum@wm.mv-regierung.de>, "Krabbe, Andrea"
<A.Krabbe@wm.mv-regierung.de>

Sehr geeärter lferr trroiger,

hinslchtltch lhrer l,lail an Frau Rosenbaun fiöchte lch Ihnen nach erneuter Prüfung Ihres Anliegens durch das lourismus-
und das Förderreferat für die geu€öliche l{irtschaft heute antrorten.

Ihr Projektkonzept lst b€relts io Juli 2016 bei Tou.ismusreferat ei.ngereicht uorden. ilach ausführticher Prüfung der
Fördervrürdigkelt und -fähigkeit (u.a. Stellungnahße durch das Fachreferät 'Förcl€rung der geuerblichen lrirtschaft') ist
Ihnen ein ausführliches Schreiben zugegangen, Eine "Stellungnahme des lli.rtschaftsoinlsteriuos" in Ihre,i Sinne konnte
aufgrund der fachlichen Beurteilung in unserem Haus nicht gegeben yerden.

Ihr Schreiben volr 22.e9.2016 an He.m l{inlster Glawe bezog sich auf densetben unveränderten Sachverhalt, so dass von
einer nochmal j,gen stellurgnahfie abgesehen rurde,

In Ihreo Telefonat nit deo LFI wurde dle grundsätzliche iläglichkeit der Förderung über II. 4.3 (ltletncerkf6rderung) oder
§ 4.6 (Exiierln'estierh\?üset) Ktord*rler\fi!§sr?'trE€i\ er\i'\rterl.. üh,ertragefi ärJ thr grsjekt grei{t jed,§trh keine der heiden
tlöglichkeiten zur Förderung.

1. Für die Förderung von Kooperationsnetzv,efken sind mindestens 5 unternehoen not!€ndig. die gemeinsam einen
- t{etzlerkmaoager einsetzen und flnanzieren. Da dies in Ihre,n Fa1l nlcht gegeben ist, kann auch keine Förderung erfolgen.

Eine voo Ihnen angestrebte g€%j.qe Förderung ist grundsätzlich ausgeschlossen. oie 0uote für die Förderung von
Kooperätionsnetzverken kann nur bis zu 70* der förderfähigen Kosten betragen.

2. Die ' Expe rimentie rklau sel ' grellt bei herausragenden Projekten lllit besonders innovativem Charakter, t elches lor dem

lJ$terasssrh$ss yor§€6tel1t rerdei rl\iss. Sieser he'iertet dös Lafidesl$teresse äs defi Ysrhahe$. Atrth dirses trüft {ür
Ihren Fäl1 nicht zu, da in der Tourierusb.anche bereits eine Vielzahl von l{etr*erken mit ähnlichem Charakter existieren.

Eine Förderung Ihr€s Proiektes aus der GR!{ ist dennach nicht nög1ich.

l'lijglicheft,eis€ find€n Si€ unt€r untenstehendefi Link ein änderes Förderprogramm, das auf Ihr Projekt an$endbar u/äre.

}li.t freundtichen Grüß€n

5. Roca-Heilborn

Susanoe Roca-Heilbom
Leiterin Hinisterbiiro
Mi.nisteriuh f ür Birtschaf t,
Arbeit und Gesundheit
Itlec klen bu rg - Vo rpomme rn

Te-t: + 49 35 584 5€Ol
Fär: + 49 345 5aa 5072

-----Ursprüngliche l{achricht--- - -
',r3i!3 Mxroger [ ]
€eseodetr ttittEc§, E- ,drßr 2et7 U.:S2
Ar: Ros€obal,, Clardii
Aetr€ff: TourisGrs Projekt TIt$

l.linisteriun für Hirtschaft, Arbeit und Gesundheit l{ecklenburg-VorpoD ern
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Re: Fwd: Fwd: Fwd: Tourismus Projekt TIMO imap://imap.gmx.net:993/fetch>UID>/Sent>71 ?...

- - - - -Ursprüngliche llachricht-----
Von: Rene Kr6ger I I
Gese.ndet: Hittyo€h, 25" Januar 2017 11:62
An: Rosenbarr, Ctaudia
Betreff r Touris§.ls Projekt TIr$

llinisteriu[ für t{irtschaft, Arbeit uod Gesundheit l{ecklenbu rg-vorpomlern
cta{rdia RoserbatEl
-lohannes- Stelling-Stra8e 1.4

19053 Sctrrerir|

touristisches Irfrastr{rktur- und tlarketingprojeld in ecklenburg-Vorpo rern

Sehr qeehrter Frau Rosenbarr,

vieten Dank für das nette Telefonat, letztlich fehlte nur die
StetlungnaIue des tlirtschafts.inisteriuxs bzr.. der politische Uilte, ua
das Tourisrusproiekt mzusetzen.

E L7 -07,&16 r.urde llerr Gerd Lange angesprochen und das Konzept inkl.
der vorhandenen StellungnahEen überßittelt;

ItinisterirE f ür t{irtschaf t, Bau uod Tourislus llecktenburg-Vorpomnern
$lerr 6erd Lanqe
Abt€ilung 2
Referat 24e - Tourissus
Johannes- Stetling-St raße 14
19053 Schverin

zu di€ser zeit bestand die [ögtichkeit. vie auch in d€ß Konzept
dargestellt, eine Projektforderung zu nutzen, relche das gesaEte
Fre dkapital hätte bereitstetten können, rpnn die tetzte Bedingung, die
-StelLungoahre des Uirtschaftsrinisterius' (potitischer Hitle) erf ütlt
rüorden Yäre.

Eine Stettungnahre yurde aber veryehrt; Fazit des
Si rts€haf tsrinisteriuas : -Das yorgetegte l(onzept sotl-te gründtich
überdacht urd bezüglich der aufgeführten Punkte überarbeitet xerden.'
Anbei der Sclrri.ftv€rkehr zuisch€n der Projektführung und dem
Hirtschaftsainisteriun yegen der auf gef ührten Punkte.

Letztlich xurde aber der Xontakt seitens des llirtschaftsministeriums
einf,ach eingestellt. Auf die Steuungnafxe der Projektführung, bezogen
auf die .. . . aufgefohrten Punkte...- uird nicht reagiert, obirohl diese
sogar zueirat ausliührtich de! Iirtschaf,tsal ü|sterirE zugesandt yurdeD.
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M 2..99.?f]5 mrrden das Konzept urd das Anschr€iben an Herrn Harry
61ffi sovie an Christoph Saur gesendet.

AE 28.09.2016 uurde versucht, über das Tourisnus - Fortm des
Torrislusverbardes Hecklenburg-Vorponterns erneut Kontakt auf zunehmen,
velches zuc zlrecke der Kootrunikation für die Erstellung der
Tourisruskonzeption eirEerichtet rurde -
()
Ajcli! hier yurde letzttich der Kontakt aa 29.09.2016 rit den Horten "Hiryimschen Ihnen bei der ueiteren Ausarbeitung in dieser interessanten
tlarktrrfel.d vietr- Erfolg- " seitens des lirtschaftsrinisterirrts eingestellt.

oie fehterde Stellsognalre seitens des ltirtschaftsrinisterirms bzh,. der
uiederholte Kotrsunikationsabbruch nacht die ilutzung der ursprünglichen
Projeldförderung in Höhe von r@lichen 4.19O.0O0,-€ u öglich.

Durch die lherstützung der Il0( yurde aü 26.10"2e16 die reitere
Strategie aüsgearbeitet.
Xlll der Folge ].{sst€ die Förderfähigkeit dirch das LFI geprüft }.erden.
Laut de[ LFI-Frat Rach, ist eine Förderfähigkeit von 90* gegeben, aber
yiederrfi rr, r.eno das llinisteril[ dieses zulässt. Eine (oßnunikation
vor Antragstettung nit den zuständigen Politikern und deh llinisteriuff
ri.st für diese Art d€r speziellen Förderung unaHingba!".

Gefördert rdrde nach der Ger€inschaftsaufgabe "Verbesserung der
!-egionalen Yirtschaf tsst ruktur' - Inf rast ruktur.
Darüüer hinaus g6be es aber auch yeitere Förderi6glichkeit durch das
HirtschaftsEinisteriun, renn rit diesen eine KoEunikation nur mögtich
uäre,

Itit freundt ichen 6rüßen
Ren6 (niiqer

Anhang als Link: Ir,okrnentation der Komunikation

Anhang Alternativ als pdf : Dokmotation der Konnunikation
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